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Gesundheitsförderung und Prävention: 
Chancengleichheit fördern 
Certificate of Advanced Studies CAS    G29 

In diesem CAS-Programm werden Hand-
lungskompetenzen zur Förderung der  
Gesundheit von Menschen in benachteiligten  
Lebenslagen vermittelt sowie Grundlagen 
zum Thema soziale Ungleichheit und Gesund-
heit und zentrale Handlungsansätze vorge-
stellt. 

Gesundheitschancen sind in der Gesellschaft 
ungleich verteilt, abhängig von der sozialen 
Lage (z. B. von der Bildung, Einkommen,  
Geschlecht und Migrationserfahrung).  
Diese Ungleichheit lässt sich durch gezielte 
Massnahmen verringern.  

Zur Planung, Umsetzung und Evaluation der 
gezielten Massnahmen bedarf es von Seiten 
der Fachpersonen spezifische Handlungskom-
petenzen (z. B. Problem- und Bedarfsanalyse, 
Kommunikation, Messung der Zielerreichung) 
und das Wissen über die zentralen Handlungs-
ansätze (z. B. Niederschwelligkeit, Ressourcen-
stärkung, intersektorales Arbeiten). Dieses 
Wissen und die Stärkung der Handlungskom-
petenzen stehen im Fokus. Das CAS-Programm 
orientiert sich dabei an aktuellen Strategien 
von Public Health-Akteur:innen wie Bundesamt 
für Gesundheit und Gesundheitsförderung 
Schweiz und internationalen Konzepten zur 
Förderung der gesundheitlichen Chancen-
gleichheit. 

http://www.fhnw.ch/g29


 

Änderungen und Preisanpassungen vorbehalten 
Hochschule für Soziale Arbeit FHNW www.fhnw.ch/soziale-arbeit/weiterbildung 
 

Ziele Die Teilnehmenden erwerben  

• umfassende Kenntnisse über gesundheitliche Ungleichheit sowie wir-
kungsvolle Handlungsansätze und erprobte Beispiele zur Verringerung 
gesundheitlicher Benachteiligung; 

• die Fähigkeit ihr bisheriges Handeln in Hinblick auf das Ziel der  
Chancengleichheit zu reflektieren; 

• die Fähigkeit gesundheitsförderliche oder präventive Angebote best-
möglich auf die Bedürfnisse von Menschen in sozial benachteiligten  
Lebenslagen auszurichten und wirkungsvoll zu gestalten. 

• kommunikative Fertigkeiten, um sozial benachteiligte Personen und 
Gruppen einzubeziehen und gemeinsame Entscheidungsprozesse zu 
gestalten sowie um Chancengleichheit gegenüber Stakeholdern über-
zeugend zu kommunizieren und intersektional zu arbeiten. 

Zielgruppe Fachpersonen aus dem Sozial-, Gesundheits- und Bildungsbereich mit  
Abschluss auf Tertiärstufe, die im Bereich Gesundheitsförderung und  
Prävention tätig sind. Das Programm richtet sich auch an Führungskräfte und 
Fachpersonen, die sich auf entsprechende Aufgaben vorbereiten wollen oder 
sich dafür interessieren. 

Struktur 19 Präsenztage; Selbststudium und Arbeit in moderierten Online-Lerngruppen; 
450 Stunden Gesamtaufwand, 15 ECTS-Kreditpunkte 

Aufbau- 
möglichkeiten 

Das CAS-Programm «Gesundheitsförderung und Prävention: Chancengleich-
heit fördern» ist ein Baustein des MAS-Programms Gesundheitsförderung und 
Prävention. 

Dauer 9 Monate 

Ort Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW 
Hochschule für Soziale Arbeit 
Riggenbachstrasse 16, Olten 

Abschluss Certificate of Advanced Studies CAS FHNW Gesundheitsförderung und Prä-
vention: Chancengleichheit fördern / 15 ECTS-Kreditpunkte 

Kosten CHF 7200 

Programmleitung Andrea Zumbrunn, Prof. Dr., Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, Institut Sozi-
ale Arbeit und Gesundheit, andrea.zumbrunn@fhnw.ch 

Sarah Bühler, MA, Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, Institut Soziale Arbeit 
und Gesundheit, sarah.buehler@fhnw.ch 

Kontakt Daniela Bonomi, Weiterbildungskoordinatorin, Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW, +41 62 957 20 96, daniela.bonomi@fhnw.ch 

Anmeldung Online-Anmeldeformular 
www.fhnw.ch/g29 
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